
Vorstellung 2. Fremdsprache - 
Informationsblatt für die Eltern
Liebe Eltern,
In diesem Jahr muss aufgrund der aktuellen Situation der bewährte Elternabend zur Wahl 
der zweiten Fremdsprache leider entfallen. Gern hätten wir Ihnen persönlich die beiden 
Fremdsprachen vorgestellt und Sie im persönlichen Gespräch beraten.
Um dies zu kompensieren und Ihnen eine Orientierung zu bieten, haben wir grundlegende 
Informationen für Sie zusammengestellt.
Ihre Kinder müssen diese Entscheidung bis zum Ende der Klassenstufe 10 tragen. Daher 
möchten wir sie gerne bestmöglich aufklären. Normalerweise hätten wir „Probestunden“ in 
allen Klassen gehalten, um den Kindern einen Eindruck von der Sprache und Arbeitsweise 
zu vermitteln.
Informationen für Ihre Kinder finden Sie ebenfalls auf unserer Seite.

Gründe für die Wahl des Französischen, einer modernen Fremdsprache oder 
Warum es sinnvoll ist, eine zweite Fremdsprache zu sprechen

• Rheinland-Pfalz ist eine Grenzregion: Frankreich und Luxembourg sind nah und bie-
ten vielen Rheinland-Pfälzern Arbeitsmöglichkeiten. Die Beherrschung der französi-
schen Sprache ist dabei unerlässlich.

• Nach den USA ist Frankreich nach wie vor Deutschlands wichtigster Handelspartner. 
In vielen Unternehmen wird daher Französisch neben dem Englischen gewünscht.

• Französisch verzeichnet stetig steigende Sprecherzahlen : man schätzt die Zahl der 
frankophonen Sprecher auf 300 Millionen weltweit, doch die Zahl wächst vor allem 
durch die starke demographische und wirtschaftliche Entwicklung des afrikanischen 
Kontinents.

• Grenzregion zu sein bedeutet auch Verbindungen im Kulturraum. Es ist wichtig, sei-
ne Nachbarn zu verstehen. Neben dem Erlernen der Sprache zählt auch interkultu-
relles Lernen dazu. (Wie begrüßt man sich? Wie unterscheidet sich die Mentalität der 
Franzosen von unserer eigenen? Welche Schlüsse für den Umgang mit unseren 
Nachbarn können wir daraus ziehen?)

• Französisch ist eine romanische Sprache, die sich aus dem Lateinischen entwickelt 
hat; beherrscht man die französische Sprache, fällt es leicht, andere romanische 
Sprachen (z.B. Italienisch, Spanisch) zu erlernen.

Welche Sprache passt besser zu Ihrem Kind?
Mit der Wahl der zweiten Fremdsprache treffen Sie und Ihr Kind eine weitreichende Ent-
scheidung. Die Wahl ist unumkehrbar, daher sollte sie wohl überlegt sein.
Welche Sprache passt besser zu Ihrem Kind?
Um diese Frage zu beantworten, können Ihnen folgende Hinweise helfen:

• Ihr Kind lernt bereits seit einem Jahr Englisch. Der Englischunterricht ist ähnlich 
kommunikativ aufgebaut.

• Der Unterricht findet in der Fremdsprache statt (dies wird sukzessive aufgebaut). Ziel 
ist es, so viel Französisch wie möglich im Unterricht zu sprechen, da dies die beste 
Vorbereitung auf reale Begegnungssituationen ist.
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• Spricht Ihr Kind gerne und unbefangen in der Lerngruppe? Ist Ihr Kind offen und be-
reit, Laute zu imitieren und hat es Spaß am Experimentieren mit Sprache? (Im An-
fangsunterricht singen wir und üben spielerisch die Aussprache.)

• Wir schulen das Hör- und Leseverstehen, schreiben Texte. Das Sprechen steht am 
Anfang jedoch sehr stark im Vordergrund.

• Interessiert es sich für Land und Leute? (Wie leben französische Jugendliche? Wie 
funktioniert das französische Schulsystem? Was essen französische Kinder gerne? 
usw.)

Vokabellernen muss man sowohl in Latein als auch in Französisch !

Der Sprachlehrgang am Megina-Gymnasium oder wie ist Französisch organisato-
risch und fachlich aufgebaut?
Da der Start der zweiten Fremdsprache zu einem frühen Zeitpunkt in der Entwicklung Ihres 
Kindes kommt, wird der Unterricht am Anfang entschleunigt und sehr spielerisch gestaltet 
(langsamer, aber kontinuierlicher Aufbau der verschiedenen Kompetenzen: Sprechen, Hö-
ren, Lesen, Schreiben). Im ersten Halbjahr wird nur eine Klassenarbeit geschrieben, da der 
Schwerpunkt im Anfangsunterricht auf der Kompetenz „Sprechen“ liegt. Ab dem zweiten 
Halbjahr der Jahrgangsstufe 6 werden immer zwei Klassenarbeiten pro Halbjahr geschrie-
ben.
Die Anzahl der Wochenstunden und der Klassenarbeiten für die jeweilige Jahrgangsstufe 
können Sie der Tabelle entnehmen.

Französisch als dritte Fremdsprache
Sollten Sie und Ihr Kind sich jetzt nicht für Französisch als zweite Fremdsprache entschei-
den, kann Ihr Kind immer noch in Klasse 9 fakultativ die Sprache lernen. Nach den beiden 
Jahren 9 und 10 kann Ihr Kind dann in der Oberstufe auch Französisch als Grundkurs bele-
gen.

Sollten Sie Fragen haben, können Sie diese gerne per Mail an mich richten:
Angel@megina-gymnasium-Mayen.de
In der Hoffnung, dass dieser Überblick Ihnen bei Ihrer Entscheidungsfindung geholfen hat, 
wünsche ich Ihnen und Ihren Familien alles Gute und in diesen Tagen viel Gesundheit!
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